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Befragung zum Verkehrsverhalten 

Die Befragung wird im Auftrag der Hansestadt Rostock und der Universität Rostock durchgeführt und von diesen 
Partnern sowie mit Mitteln aus dem EU-South-Baltic-Programm finanziert. Weitere Infos zum Fahrrad-Projekt 
„abc.multimodal“ unter www.abcmultimodal.eu. 

Fragen zum Verkehrsverhalten 
 

1.1 Wo wohnen Sie? 

 � Rostock, Stadtteil: ______________________________   Postleitzahl: _________ 
 � außerhalb Rostocks, Gemeinde/Stadt: ______________________________ Postleitzahl: _________ 
 

1.2 Über welche Verkehrsmittel verfügt Ihr Haushalt? (Mehrfachnennung möglich) 

 � Privat-PKW   � Dienst-PKW    � Motorrad/Moped/Motorroller  
 � Elektrofahrrad/Pedelec � Fahrrad    
 � sonstige Fahrzeuge: __________________________________________________________________ 
 

1.3 Sind Sie im Besitz einer Zeitkarte öffentlicher Verkehrsmittel (Abo, Monats-, Wochenkarte)? 

 � ja    � ja, saisonal begrenzt   � nein 
 

1.4 Pendeln1 Sie regelmäßig zur Arbeit, zum Studium oder zur Schule? 

 � ja    � nein (weiter mit 2.1)   
 

1.5 Zu welchem Zweck pendeln Sie? (Bitte nur ein Kreuz!) 

 � Arbeit   � Ausbildung/Schule   � Studium    
 

1.6 Wohin pendeln Sie? 

 � Rostock, Stadtteil: ______________________________   Postleitzahl: _________ 
 � außerhalb Rostocks, Gemeinde/Stadt: ______________________________ Postleitzahl: _________ 
 

1.7 Welchen durchschnittlichen Weg legen Sie dabei zurück? (einfache Entfernung) 

 _______Minuten / _______Kilometer 
 

1.8  Welches Verkehrsmittel nutzen Sie dabei vorwiegend für Ihren Weg in der warmen Jahreszeit?  
(Bitte nur ein Kreuz für Ihr Hauptverkehrsmittel)  

 � öffentliche Verkehrsmittel � eigenes Auto/Krad   � Fahrgemeinschaft  
 � Elektrofahrrad/Pedelec � Fahrrad    
 � sonstige Fahrzeuge: __________________________________________________________________ 
 

1.9  Nutzen Sie dabei weitere Verkehrsmittel in Kombination auf Ihrem Weg? (Mehrfachnennung möglich)  

 � nein    � eigenes Auto/Krad   � Fahrgemeinschaft  
 � öffentliche Verkehrsmittel � Fahrrad    � Elektrofahrrad/Pedelec  

� sonstige Fahrzeuge: __________________________________________________________________ 
 

1.10 Ändern Sie Ihr Verkehrsverhalten saisonbedingt? 

 � ja    � nein (weiter mit Frage 1.13)   

                                                           
1 Unter dem Begriff „Pendler“ werden Menschen verstanden, die ihren Weg vom Wohnort zum Arbeitsplatz, zum Schul-,  
  Ausbildungs- oder Studienort unter Zuhilfenahme eines Verkehrsmittels bewältigen, auch innerhalb einer Stadt/Gemeinde. 
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1.11  Welches Verkehrsmittel nutzen Sie dabei vorwiegend für Ihren Weg in der kalten Jahreszeit?  
(Bitte nur ein Kreuz für Ihr Hauptverkehrsmittel)  

 � ÖPNV   � eigenes Auto/Krad   � Fahrgemeinschaft  

 � Elektrofahrrad/Pedelec � Fahrrad    

 � sonstige Fahrzeuge:___________________________________________________________________ 
 

1.12  Nutzen Sie dabei weitere Verkehrsmittel in Kombination auf Ihrem Weg? (Mehrfachnennung möglich)  

 � ÖPNV   � eigenes Auto/Krad   � Fahrgemeinschaft  

 � Elektrofahrrad/Pedelec � Fahrrad    

 � sonstige Fahrzeuge:___________________________________________________________________ 
 

1.13 Falls Sie regelmäßig das Fahrrad nutzen, welches sind Ihre Beweggründe? (Mehrfachnennung möglich) 

 � trifft nicht zu (weiter mit 1.14)    � Öffentliche Verkehrsmittel zu teuer 

 � kein Auto/Krad zur Verfügung   � ungünstige Fahrplangestaltung 

 � Staugefahr umgehen        � Entfernung zur Haltestelle zu groß 

 � Parkgebühren zu hoch    � aus Umweltgründen  

 � zu wenige Parkplätze vorhanden   � Gesundheitsaspekte/Sport 

 � Kraftstoffe zu teuer     � Trend/modern/chic 

 � andere Gründe: ____________________________________________________________________ 
 

1.14 Falls Sie nicht regelmäßig das Fahrrad nutzen, welches sind Ihre Beweggründe?  
(Mehrfachnennung möglich) 

 � trifft nicht zu (weiter mit 1.15) 

 � kein Fahrrad zur Verfügung   � wenig Transportmöglichkeiten 

 � Bequemlichkeit    � keine bzw. schlechte, zu schmale Radwege 

 � zu lange Wege    � zu langsam  

 � Wetterbedingungen     � fehlende Waschgelegenheiten/Umkleidemöglichkeiten 

 � zu unsicher        � fehlende Abstellmöglichkeiten    

 � andere Gründe: ____________________________________________________________________ 
 

1.15 Beabsichtigen Sie zukünftig ein anderes Verkehrsmittel für Ihre Wege zur Arbeit, zum Studium,  
             zur Schule zu wählen? 

 � nein (weiter mit 1.16) 

 � ja (welche Veränderung) 

                     zukünftig mehr nutzen   zukünftig weniger nutzen 

öffentliche Verkehrsmittel   �    � 

eigenes Auto/Krad    �    �   

Fahrgemeinschaft    �    �   

Car-Sharing     �    �   

Elektrofahrrad/ Pedelec    �    �  

Fahrrad      �    �  

Was sind die Beweggründe? ______________________________________________________________

 _______________________________________________________________ 
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1.16 Wie wichtig erachten Sie für sich persönlich folgende Angebote zur Fahrradnutzung?  
            sehr wichtig           wichtig       eher unwichtig      unwichtig 

Wegweisung/Beschilderung   �  �  �  � 

Straßenreinigung der Radwege   �  �  �  � 

weitere Radwege    �  �  �  � 

mehr markierte Radstreifen auf Fahrbahnen �  �  �  � 

Abstellanlagen an Haltestellen   �  �  �  � 

Gepäckaufbewahrungsmöglichkeiten  �  �  �  � 

Fahrradmitnahme in öffentlichen Verkehrsmitteln �  �  �  � 

Information/Verkehrsbildung   �  �  �  � 

Fahrradkampagnen    �  �  �  � 

Fahrradverleihsystem    �  �  �  � 

 

            Welche weiteren Angebote bezüglich der Fahrradnutzung würden Sie begrüßen? 

_________________________________________________________________
___________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 
 

 

Allgemeine Fragen 
 

2.1  Bitte kreuzen Sie Ihre Altersgruppe an: 
 � unter 18 Jahre   � 36-45 Jahre    � 66-75 Jahre 

 � 18-25 Jahre    � 46-55 Jahre    � über 75 Jahre 

 � 26-35 Jahre    � 56-65 Jahre 
 

2.2  Ihr Geschlecht:    � weiblich    � männlich  
 

2.3  Welcher Haushaltstyp trifft auf Sie zu?  

 � Single-Haushalt   � Paar mit Kindern      � Paar ohne Kinder 

 � alleinerziehend   � WG mit Bekannten, Freunden oder Verwandten 
 

2.4 Wie viele Personen wohnen in Ihrem Haushalt?  insgesamt:              .......... Personen 
        davon unter 18 Jahre: .......... Personen  
 

2.5 Sind Sie zurzeit:  � selbständig � im Angestelltenverhältnis � in Schule/Ausbildung/Studium 

      � in Rente, Pension � arbeitssuchend/arbeitslos  � Sonstiges  


